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Pressebüro


           21/06/2023
DAS 100. ARENA DI VERONA OPERA FESTIVAL 2023
WIRD MIT ZWEI AUFEINANDERFOLGENDEN PREMIEREN FORTGESETZT:
CARMEN E DER BARBIER VON SEVILLA 
Carmen

Freitag, 23. Juni um 21.15 Uhr
Il Barbiere di Siviglia
Samstag, 24. Juni, 21.15 Uhr
Nach der Eröffnung mit zwei ausverkauften Vorstellungen von Aida präsentiert das zweite Wochenende des 100. Festivals zwei Uraufführungen: den Klassiker Carmen nach Franco Zeffirelli und Der Barbier von Sevilla in der Inszenierung von Hugo De Ana   
An der Premiere von Bizets Meisterwerk wirken internationale Künstler wie Margaine, De Tommaso, Schrott und Sicilia unter der Leitung von Maestro Daniel Oren mit.
Am Samstag mit dem Figaro von Jenis große Belcanto-Darsteller wie Berzhanskaya, Siragusa, Pertusi und Lepore. Der junge Dirigent Alessandro Bonato gibt sein Debüt in seiner Heimatstadt   
Neben den beiden Neuinszenierungen von Aida (von der RAI mit durchschnittlich 1,8 Millionen Zuschauern weltweit ausgestrahlt) und Rigoletto (am 1. Juli) bietet das 100. Festival ein reichhaltiges Programm mit weiteren sechs der beliebtesten Inszenierungen der letzten dreißig Jahre in einer idealen Anthologie der Operninszenierungen in der Arena di Verona. Unvergesslich ist die Carmen, mit der Franco Zeffirelli 1995 im Amphitheater debütierte, indem er die Regie und das Bühnenbild von Bizets Meisterwerk mit den Kostümen von Anna Anni und der Choreographie von El Camborio kuratierte: In dem Jahr, in dem auch der 100. Geburtstag des florentinischen Maestros gefeiert wird, wird die Fondazione Arena am Freitag, den 23. Juni, seine klassischste Aufführung neu inszenieren, und zwar in der kompletten Neuinszenierung von 2022, bei der mehrere Bühnenelemente realisiert wurden, die Zeffirelli damals nur entworfen hatte. Der Favorit der Festspiele, Daniel Oren, dirigiert die französische Mezzosopranistin Clémentine Margaine (die bereits bei der Eröffnung der 99. Festspiele beklatscht wurde), Freddie De Tommaso, Mariangela Sicilia und Erwin Schrott in der Titelrolle: Dies sind nur die ersten Stars eines Spielplans, auf dem in sechs Vorstellungen auch Anita Rachvelishvili, Vittorio Grigolo, Piotr Beczała und Luca Micheletti zu sehen sind. In den Nebenrollen sind viele talentierte junge Künstler zu sehen, denen die Stiftung Arena schon immer ihre Aufmerksamkeit geschenkt hat, wie Sofia Koberidze, Cristin Arsenova, Didier Pieri, Jan Antem, Giorgi Manoshvili und Christian Federici. Ein realistisches Sevilla wird auf der Bühne zum Leben erweckt, mit Liebe zum Detail wie in einer Filmkulisse und bevölkert von mehr als 400 Mimen, Statisten, Tänzern (koordiniert von Gaetano Petrosino), dem Chor (vorbereitet von Roberto Gabbiani) und dem Orchester der Arena, mit der Beteiligung der voci bianche A.LI.VE . (Leitung: Paolo Facincani) und den Tänzern der Compañia Antonio Gades. 
Am Samstag, den 24. Juni, weniger als 24 Stunden nach dem Zigeunervorhang, der Carmen einrahmen soll, findet die Premiere von Der Barbier von Sevilla in dem 2006 von Hugo De Ana entworfenen Rokoko-Märchengarten statt. Die Inszenierung, die für ihr mobiles Heckenlabyrinth und große rote Rosen in verschiedenen Formen und Größen berühmt ist, umrahmt Rossinis spritzige Gags und brillante Musik und bringt sie als Repertoiretitel zurück ins Amphitheater. In der Titelrolle wechseln sich die umjubelten Dalibor Jenis und Nicola Alaimo ab, neben Vasilisa Berzhanskaya, Antonino Siragusa und Michele Pertusi. In der Rolle des Bartolo wird sich Carlo Lepore mit Alessandro Corbelli abwechseln, während Rosina und il Conte d'Almaviva für einen Termin Marina Viotti und Dmitry Korchak sein werden. Vervollständigt wird die Besetzung durch den erfahrenen Nicolò Ceriani sowie Marianna Mappa und Lorenzo Cescotti, die ihr Debüt geben. Sein Debüt gibt auch Maestro Alessandro Bonato, ein 27-Jähriger aus Verona, der das Orchester und den Chor der Fondazione Arena zum ersten Mal im Amphitheater leitet. Insgesamt 4 Aufführungen, bis zum 22. Juli. 
"Bei diesem Festival mit einem so reichhaltigen Programm wie nie zuvor", so Cecilia Gasdia, Leiterin der Fondazione Arena di Verona, "durfte Franco Zeffirelli, dessen 100. Geburtstag wir feiern, nicht fehlen. Wir stellen drei seiner erfolgreichsten Auftritte vor und beginnen mit dem seines Debüts im Amphitheater, jenem Carmen, das wir rekonstruiert haben, um seiner ursprünglichen Größe und Schönheit zu huldigen. Und am nächsten Tag ist Hugo De Ana mit seinem beliebten Barbiere di Siviglia an der Reihe: ein perfekter Mechanismus, unterhaltsam und immer mit Respekt vor Rossinis Dramaturgie".
Seit der Premiere von Aida und auch seit den Vorbereitungen viele Monate zuvor haben wir nie aufgehört", fasst Stefano Trespidi, stellvertretender künstlerischer Leiter, zusammen. - Die Besetzungen und Regisseure von Carmen und Barbiere, die an diesem Wochenende in weniger als 24 Stunden Premiere haben, zeugen sowohl von unserer Hommage an die jüngste Arena-Geschichte als auch von unserer Aufmerksamkeit für junge Menschen, die die Ehre und die Last haben, sich in unserem einzigartigen Theater mit der Oper auseinanderzusetzen. Ich möchte hinzufügen, dass diese Künstler für ihre jeweiligen Titel die besten Darsteller der Welt sind.
Der außergewöhnliche Charakter dieser Ausgabe spiegelt sich auch in dem Parterre der privaten Sponsoren wider. Zu den historischen Partnern gesellt sich eine Vielzahl neuer Marken. Unter den langjährigen Sponsoren dankt die Fondazione Arena di Verona vor allem der UniCredit, die auf eine mehr als 25-jährige Zusammenarbeit zurückblicken kann, Calzedonia, Pastificio Rana, Volkswagen Group Italia, DB Bahn, RTL 102.5. Zum Team der offiziellen Sponsoren gesellen sich in diesem Jahr Forno Bonomi, Metinvest/Saving Lives, Genny, der die neuen Uniformen für das Empfangspersonal signiert, und Müller, der die Projekte für die Zugänglichkeit für Menschen mit Behinderungen unterstützt. Zu den offiziellen Partnern gehören neben historischen Marken wie Veronafiere, Air Dolomiti, A4 Holding, Casa Sartori, SABA Italia, SDG Group und dem Kulturpartner Palazzo Maffei auch Acqua Dolomia, Sanagol und Mantova Village. Ein besonderer Dank gilt auch den Unternehmen, Privatpersonen und Berufsverbänden, die sich an der von Gianluca Rana, dem Gründer der gleichnamigen Nudelfabrik, und Sandro Veronesi, dem Schirmherrn der Calzedonia-Gruppe, ins Leben gerufenen Initiative „67 Colonne per l’Arena di Verona“ beteiligen, die nun schon im dritten Jahr stattfindet.
Infos: www.arena.it 
Informationen  
Pressebüro Fondazione Arena di Verona  
Via Roma 7/D, 37121 Verona  
Tel. (+39) 045 805.1861-1905-1891-1939-1847  
ufficio.stampa@arenadiverona.it   
Skill&Music  
Nationale und internationale Pressestelle  
T. +39 339 1010571 (Irene Sala) / +39 339 6483224 (Firmina Adorno)  
T. +39 331 8361276 (Paolo Cairoli)  
E. info@skillandmusic.com   
www.skillandmusic.com   
Ticketschalter  
Via Dietro Anfiteatro 6/B, 37121 Verona   
biglietteria@arenadiverona.it   
Telefonzentrale (+39) 045 800.51.51   
Vorverkaufspunkte TicketOne   
www.arena.it 

100° Arena di Verona Opera Festival 2023
vom 16. Juni bis 9. September
Aida
von Giuseppe Verdi | Regie : Stefano Poda | NEUPRODUKTION
16., 17., 25., 29. Juni um  21.15  Uhr| 9., 16., 21., 30. Juli um 21.00 Uhr
2., 18., 23. August um  20.45 Uhr| 3., 8. September um 20.45 Uhr.
Carmen
von Georges Bizet | Regie: Franco Zeffirelli
23. Juni um  21.15  Uhr| 6. Juli um 21.00 Uhr
11., 24. August 20.45 Uhr |  6. September 20.45Uhr
Il Barbiere di Siviglia
von Gioachino Rossini | Regie: Hugo de Ana
24. und 30. Juni um  21.15  Uhr| 13. und 22. Juli um 21.00 Uhr
Rigoletto
von Giuseppe Verdi | Regie Antonio Albanese | NEUPRODUKTION
1., 7., 20. Juli um 21.00  Uhr| 4 . August um 20.45 Uhr
La Traviata
von Giuseppe Verdi | Regie: Franco Zeffirelli
8., 14., 27. Juli um 21.00 Uhr | 19., 26. August um  20.45 Uhr 9. September um 20.45 Uhr
Nabucco
von Giuseppe Verdi | Regie: Gianfranco de Bosio
15. und 28. Juli um 21.00  Uhr| 3. und 17. August um 20.45 Uhr
Roberto Bolle and Friends
19. Juli um 21.15 Uhr
Juan Diego Flórez in der Opern-Arena 100
23. Juli um 21.00 Uhr
Tosca
von Giacomo Puccini | Regie: Hugo de Ana
29. Juli um 21.00 Uhr | 5. und 10. August um  20.45 Uhr | 1. September um 20.45 Uhr
Plácido Domingo in der Opern-Arena 100
6. August um 21.00 Uhr
Madame Butterfly
von Giacomo Puccini | Regie: Franco Zeffirelli
12., 25. August um20 .45 Uhr | 2. , 7. September um20.45 Uhr 
Jonas Kaufmann in der Opern-Arena 100
20. August um 21.00 Uhr
Die Mailänder Scala in der Arena di Verona
31. August um 21.00 Uhr
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